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Wir sind EINE Kirche 

 DANKE !!!  
Der Spendenaufruf im letzten Pfarrbrief zeigte 
große Wirkung. Unser Pfarrer Gaspher Varakala 
konnte im Jänner in seine indische Heimat rei-
sen und als Geschenk für das St. Joseph-
Waisenhaus eine Spende in Höhe von € 3.185,- 
zum Ankauf von Schreib�schen für 102 Kinder 
überbringen. Die Freude und Dankbarkeit der 
Kinder war sichtlich sehr groß! 



Impressum:   
Herausgeber und Redak�on: Pfarramt Timenitz  Großgörtschacher Str. 4, 9064 Magdalensberg 

Parteienverkehr im Pfarrsekretariat: Dienstags 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 04224 / 2502 (Pfarramt)  oder  0676 / 8772-8642 (Pfarrer) oder  0676 / 8772-7141 (Pfarrsekretärin) 

Mail: �menitz@kath-pfarre-kaernten.at             Homepage: www.kath-kirche kaernten.at/�menitz 

Wir alle kennen die Geschichte der beiden Jünger, 
die auf der Straße von Emmaus unterwegs waren, 
und ihre Begegnung mit dem Fremden. Sie waren 
Jesus einst voller Hoffnung und Freude nachgefolgt. 
Sie glaubten wirklich, dass er von Go� gesandt wur-
de, um das Reich Go�es aufzurichten.  

Dann kamen die stürmischen Stunden des Karfrei-
tags. All ihre Hoffnungen und Träume wurden in tau-
send Stücke zerschme�ert. Völlig desillusioniert lie-
ßen sie Jesus in einem Grab zurück und kehrten zu 
ihren früheren Wegen zurück. Vor diesem Hinter-
grund trafen sie den Fremden am Ostersonntag-
morgen auf der Emmaus-Straße. Die Jünger hörten 
ihm zu. Sie sahen zu, wie er Brot brach. Und etwas 
bewegte sie �ef. Der Fremde war gar kein Fremder. 
Es war Jesus. Er lebte und war auferstanden.  

Die Geschichte der Jünger auf der Straße von Em-
maus ist unserer eigenen Geschichte nicht unähn-
lich. Auch wir haben stürmische Zeiten in unserem 
Leben, in denen unser Glaube in tausend Stücke zer-
schme�ert wird. Während diesen stürmischen Zei-
ten werden wir vielleicht von der Kirche desillusio-
niert, vielleicht wollten wir aus der Kirche austreten. 
Aber dann treffen wir eines Tages jemanden – einen 
Fremden vielleicht. Er sieht vielleicht so aus, als wür-
de er weiter gehen. Er ist kein anderer als Jesus 
selbst. Jesus drängt sich den Menschen nicht auf. Er 
wartet auf eine Einladung. Unsere Einladung zu Je-
sus ist o� indirekt. Wir erkennen zunächst nicht, 
dass es Jesus ist. Maria Magdalena hielt Jesus für 
einen Gärtner. Die Emmaus-Jünger hielten ihn für 
einen einsamen Wanderer. Die Jünger am Ufer des 
Sees Galiläa hielten ihn für einen Strandräuber. (Joh. 
21,4) Die Jünger im oberen Raum hielten ihn für ei-
nen Geist. (Lukas 24,37) Fällt es uns so schwer, den 
auferstandenen Jesus in den Menschen um uns 
herum zu erkennen?    

Wenn wir heute den auferstandenen Jesus finden 
wollen, wird es so sein, wie ihn die Jünger auf dem 

Weg nach Emmaus im gesprochenen Wort gefunden 
haben. Ihre Herzen begannen in ihnen zu „brennen“, 
als Jesus ihnen die Schri� öffnete.  
Wenn wir den auferstandenen Jesus heute finden 
sollen, wird es so sein, wie ihm die Jünger in Em-
maus im gebrochenen Brot begegnet sind.              
„Er nahm das Brot ……. und sie erkannten ihn.“   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lasst uns in dieser Zeit der Corona-Krise und des 
Krieges in der Ukraine in jedem Mitmenschen auf 
dieser Erde, dem wir zufällig begegnen, den aufer-
standenen Jesus finden! Lasst uns einander die wah-
re Geschichte unserer gebrochenen Herzen erklären 
und zuhören, falls es eine solche gibt! Lasst uns auch 
den auferstandenen Jesus in den bedür�igen Men-
schen sehen, indem wir teilen, was wir können! Und 
lasst uns alle im auferstandenen Jesus vereint sein, 
ungeachtet unserer Unterschiede am heiligen eu-
charis�schen Tisch des Herrn. 

      Gesegnete Ostern wünscht Ihnen 
                     Ihr Pfarrer Gaspher Varakala 

Liebe Pfarrgemeinde! 



Die Rorate am                     
05. Dezember 2021 
Im Advent begeben wir uns ganz früh am 
Morgen auf den Weg, um gemeinsam die 
„Rorate“ zu feiern. Das Licht der Kerzen 
erhellt den Kirchenraum, erleuchtet 
unsere Herzen und strahlt Geborgenheit 
aus. Diese besondere Stimmung weckt in 
uns die tiefe Sehnsucht nach dem Licht 
der Welt, Jesus Christus.  

Am 05. Dezember, wurde in der 
Pfarrkirche Ottmanach die Rorate um 6 
Uhr in der Früh gefeiert. Maria Leitner 
schenkte dem Volksgesang mit 
stimmungsvoller Gitarrenbegleitung eine 
besondere Umrahmung. Ein großes 
Dankeschön allen für das Vorbereiten und 
Mitgestalten der Heiligen Messe.  

 

 

 

 

 

Unsere Firmlinge… 
Young-Caritas – Aktion „Kilo“ 

Im Zuge der Aktion „Kilo“ sammeln unsere 
Firmlinge lang haltbare Lebensmittel und 
Hygieneartikel zugunsten der Obdachlosen 
des Eggerheimes und Bedürftige in 
Kärnten. Denn für viele ist es leider 
traurige Realität, einen leeren 
Einkaufswagen oder einen leeren 
Kühlschrank zu haben. Obwohl Österreich 
zu einem der wohlhabendsten Ländern 
der Welt zählt, sind bei uns mehr als 1,4 
Millionen Menschen armuts- und 
ausgrenzungsgefährdet.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



"Fürchte dich nicht "... 
Bereits in der ersten Gruppenstunde 
durften die Firmkandidaten ihr Leben vom 
Kind zum erwachsen werden beleuchten. 
Dabei merkten sie, dass sie wirklich auf 
einen neuen Lebensabschnitt zugehen. 
Wir haben diesen Lebensabschnitt 
symbolisch verbrannt, die dabei 
entstandene Asche füllte ich in kleine 
Fläschchen und wir brachten sie in die 
Kirche. 
In den folgenden Gruppenstunden füllte 
sich dieses Fläschchen mit Erde, Samen 
und Dünger. 
Bis zum Sendungsgottesdienst am 23. 
April stehen Sie noch in einer Schatzkiste 
in der Kirche vor dem Altar. 
Nun liegt es an den Jugendlichen, ihren 
Eltern, Paten, Familienangehörigen und 
Freunden 
dass der Samen aufgehen kann. 
Was braucht es? 
Wasser, Licht, Wärme, Ruhe, Pflege, Gebet 
und vieles mehr, damit aus dem Samen 
Großes entstehen kann. 
"Fürchte dich nicht", Jesus ist dein 
Begleiter! 
Bitte unterstützen sie die Jugendlichen 
weiterhin im Gebet, damit wir sie in 
Zukunft verstärkt zu den heiligen Messen 
begrüßen können! 
So wünsche ich euch Gottes reichen 
Segen, die Kraft des heiligen Geistes und 
die Fürsprache unserer Gottesmutter 
Maria für euren Glaubensweg! 
Seid gesegnet 
Eure Firmbegleiterin Maria 

Die Sternsinger waren heuer 
wieder unterwegs! 
Die diesjährige Sternsingeraktion am 02. 
Jänner 2022 wurde wiederum ein großer 
Erfolg. Damit alles klappt, muss geprobt 
werden, die Kleider der Könige angepasst, 
gereinigt und ausgesucht werden, die 
Gruppen zu singfähigen Einheiten 
geordnet werden, usw. Unsere Sternsinger 
bringen die Frohe Botschaft an die 
Haustür: „Friede den Menschen auf 
Erden“.  In Zeiten wie diesen ist sie leider 
aktueller denn je. Nicht nur in der Ukraine. 
Vergessen wir nicht auf die vielen 
Konfliktherde weltweit, auf die Gewalt 
und Unterdrückung, die Menschen im 
Globalen Süden, in Afrika, Lateinamerika 
und Asien erleiden müssen. Um das Leben 
jener zum Besseren zu wenden, haben 
unsere Sternsinger*innen heuer 15,3 Mio. 
Euro ersungen. Ein großer Dank auch 
unseren Begleitpersonen, dem 
Küchenteam und allen Helfern und 
Helferinnen, die bei der Sternsingeraktion 
im Hintergrund mitgearbeitet haben. Ein 
großes Danke gebührt unseren fleißigen 
Sternsingern!  

 

 



Ministranten/innen Gesucht 

Wir suchen Dich… 
Die Pfarrgemeinde Ottmanach sucht 
Kinder und Jugendliche, die Lust haben, 
Ministrant/in zu werden! 

✓ Du hattest bereits Erstkommunion 
oder bist in der Vorbereitung dafür?  

✓ Du hast Lust, andere Minis kennen zu 
lernen, dich mit ihnen auszutauschen, 
an Ausflügen und Aktionen 
teilzunehmen und gemeinsam viel 
Spaß zu haben? 

✓ Du bist bereit, einen ganz besonderen 
Dienst für Gott, den Pfarrer und die 
Kirchengemeinde zu tun? 

Beste Gelegenheit um Ministrant/in zu 
werden! 

Du hast Fragen? Dann wende dich an 
unsere Obfrau des PGR-Ottmanachs. Frau 
Hildegard Mandl 0664 73655376  

Der Pfarrgemeinderat 
Ottmanach! 
Am 20. März 2022 fanden in ganz 
Österreich die Pfarrgemeinderatswahlen 
statt. Bei der Pfarrgemeinderatswahl in 
Ottmanach wurden folgende  

Mitglieder gewählt (in alphabetischer 
Reihenfolge):  

Leitner Maria, Mandl Hildegard, Otto 
Florian Sebastian und Otto Petra  

Ersatzmitglieder: 

Jordan Daniela, Juvan Herbert, Pirker Iris 
Maria, Plank-Grojer Cornelia und Stelzl 
Mathilde 

 

 



Berufene Mitglieder: 

Brunner Hugo Hubert, Bürger Ferdinand, 
Gnatzy Christian, Gritsch Rupert, MagA 

Hassler Maria, Kindig Christoph und Stelzl 
Hermann  

Wir möchten uns bei allen Mitgliedern des 
Pfarrgemeinderates 2017 bis 2022 für ihre 

langjährige Tätigkeit und Unterstützung 
Bedanken! 

Goldschmidt Franz, Herzog Raimund, 
Mandl Silvia, Samitz Teresa, Strampfer 
Johann, Wolf Cornelia und Wolf Michael  

 

 

 

 

Musikalische 
Umrahmungen… 
Wir möchten uns bei allen Musikerinnen 
und Musikern für die Gesangliche und 
Instrumentale Umrahmung bedanken. 
Unser Dank geht an alle, die unsere 
Gottesdienste Musikalisch mitgestalten 
und allen Kirchenbesuchern die bei jeder 
Messe die Umrahmung mit ihrer Stimme 
versüßen.  

 

Wir gedenken unserer 
Verstorbenen  

2020 

Herr Hudelist Karl   

Frau Krenn Roswitha    

2021 

Frau Hudelist Evelyn 

Herr Hudelist Raimund 

Frau Krenn Maria 

Herr Krenn Raimund 

Frau Pirker Ida  

2022 

Herr Hermann Stelzl 

Frau Johanna Kuchar 

Herr Ressmann Johann 

Herr Wölbitsch Siegfried 

 

Der Pfarrgemeinderat Ottmanach und der 
Herr Pfarrer Gaspher Raju Varakala 

wünscht Ihnen und ihrer Familie gesunde 
und gesegnete Ostern 

Nicht am Bild: Bürger Ferdinand, Stelzl Hermann, Otto Florian, Gritsch Rupert, 
Kindig Christoph, Maria Hassler, Juvan Herbert, Brunner Hugo Hubert 

 





 
Pfarrverband  

Timenitz 
St. Martin   
Ottmanach  
St. Filippen 

April 2022 
- Juli 2022 Pfarrbrief 

Wir sind EINE Kirche 

 DANKE !!!  
Der Spendenaufruf im letzten Pfarrbrief zeigte 
große Wirkung. Unser Pfarrer Gaspher Varakala 
konnte im Jänner in seine indische Heimat rei-
sen und als Geschenk für das St. Joseph-
Waisenhaus eine Spende in Höhe von € 3.185,- 
zum Ankauf von Schreib�schen für 102 Kinder 
überbringen. Die Freude und Dankbarkeit der 
Kinder war sichtlich sehr groß! 


